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Ja die Sifftonnen haben schon so manches Board zerfressen. Ich würde an deiner Stelle das
Ding zeitnah runtermachen. Egal ob schon ausgelaufen oder nicht. Irgendwann ist der Punkt
erreicht wo das Board ein kapitaler Totalschaden wird.

Besonders die A3000 sind recht selten. DU hast da schon nen kleinen Schatz im Keller stehen.
Den würde ich an deiner Stelle nicht vor sich "hinrotten" lassen. Und wenn du das Zeug auf
a1k.org an einen Liebhaber verkaufst. Bzw. es von denen reparieren lässt. Habe meinen A1200
da von jemand recappen lassen fürn echt schmalen Euro. Top Arbeit!

Es gibt fast nix was die Jungs da nicht wieder fit machen können. 

Krank finde ich allerdings die Preise die auf eBay generell für Amiga Sachen genommen
werden. Die haben da oft nicht mehr alle Latten am Zaun. Mondpreise Deluxe. Aber auf a1k
herrschen noch normale Preisverhältnisse.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/41495-commodore-in-deutschen-zimmern-doku-aus-den-
80ern/?postID=486713#post486713
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